
 
 

Geleitwort: 08. Dezember 2024 – Maria Empfängnis – 2. Advent 
Liebe Gemeinden, liebe Gäste! 

Am 2. Adventsonntag wird in Österreich auch das Hochfest von Maria Empfängnis 

(Maria Erwählung) gefeiert. Wir schauen auf die Erwählung von Maria, als zukünftige 

Mutter von Jesus. Nach unserer Tradition wurde Maria „ohne Erbsünde“ empfangen. 

Ihre Eltern hießen wahrscheinlich Anna und Joachim. Ein schönes Fest, welches sehr 

gut zu den Tagen des Advents passt. Wir beten auch: „Gegrüßet seist du, Maria, voll 

der Gnade, der Herr ist mit dir“. 

Advent am Oberberg: Ich möchte herzlich für die Organisation und die Durchführung des schon traditionellen 

„Advent am Oberberg“ danken; besonders erwähnen darf ich Hr. Günter Dorner, Mitglied des Wirtschaftsrates, in 

dessen Händen die Gesamtleitung lag. Daneben seien alle direkt oder indirekt Beteiligten bedankt: von der Musik 

(Chöre!), über den Ausschank, die Pettenläden, die Hilfsdienste, uam.! Es war ein erfolgreicher und würdiger 

Adventbeginn! Der Reinertrag dieser Tage kommt der Renovierung der Bergkirche und caritativen Zwecken zugute. 

Vergelt’s Gott! 

Vom 6. bis 9. Dezember befindet sich unser Vikar Martin in Rom; er nimmt an der Amtseinführung der neuen 

Kardinäle im Vatikan teil; einer seiner Kollegen aus Kerala/Indien wird zum Kardinal erhoben. 

Bitte beachten Sie drei besondere Angebote in dieser Woche:  

Mittwoch, den 11. Dez.: 18:00 Uhr: Werktagsgottesdienst in Kleinhöflein. Rorate in Kleinhöflein: Donnerstag, 12. 

Dez., 6:00 Uhr; anschl. Frühstück; Werktagsgottesdienst am Freitag: 18:30 Uhr in der Familienkapelle am Oberberg. 

Samstag, 14. Dezember: Adventbesinnung im Pfarrsaal (Oberberg) mit Diakon Thomas Röder (15:00 bis 16:00 Uhr); 

herzliche Einladung zu dieser Besinnungsstunde! Aussprache und Beichtgelegenheit: Samstag, 14. Dez., 17:00 bis 

18:00 Uhr (Familienkapelle). Vorabendmesse um 18:30 Uhr.  

Am Sonntag den 15. Dezember wird beim Gottesdienst um 10:15 Uhr (Oberberg) die Allgemeine Krankensalbung 

gespendet. Alle Älteren, Kranken, aber auch alle, die unter vielen und schweren Lasten (physisch, psychisch, 

seelisch,…) zu tragen haben, sind zu diesem Sakrament eingeladen. In Kleinhöflein wir die Allgem. Krankensalbung 

Anf. Februar gespendet. 

Ich wünsche Ihnen allen Gottes reichen Segen und ein Licht, welche nicht ausgeht! 

Ihr P. Lorenz Voith, Pfarrer  
 

EHRUNG FÜR PROF. BAUER 
Im Rahmen des Gottesdienstes am 1. Advent, wurde Prof. Josef Bauer anl. seines 70. Geburtstages, besonders geehrt. 

Die Laudatio hielt Erwin Tinhof. Für sein fast 50-jähriges Wirken an der Oberberg-Kirche, erhielt er eine Ehrentafel in 

Stein überreicht; diese wird im Chorraum angebracht. Prof. Bauer war schon als Jugendlicher als Organist im Einsatz, 

später leitete er die Kirchenmusik und den Chor an der Haydn-Kirche, war Professor im Theresianum, sowie Leiter der 

Pädagogischen Akademie in Eisenstadt. Prof. Bauer ist auch Mitglied im PGR, sowie weiter für den Orgeldienst 

zuständig. Zugleich fördert er das Projekt einer umfassenden Restaurierung der Haydn-Orgel. Viele Verwandte und 

Freunde waren zu diesem Fest gekommen. Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am Foto: v.l. P. Lorenz Voith, Sr. Johanna Vogl, Kurator Hans         Die Ehrentafel 

Sakrits, Prof. Josef Bauer, Tochter Helga und Sohn Gerhard  
von Hr. Bauer, Bürgermeister Thomas Steiner 


